




 

Alte Nr. 2 

1301 Juli 12 („in vigilia b. Margarete v.“) 

Die Schöffen der Stadt Xanten bekunden, dass die Matrone Cristina, die Witwe von 

Henricus, Sohn („natus“) des Ritters Henricus de Lecka, in Anwesenheit des Xantener 

Offizials in dessen Hause bei einer Verhandlung, der sie beigewohnt hätten, die 

Erklärung abgegeben habe, drei Bürgen ihres Mannes, nämlich Arnoldus de 

Sumbrinen, Henricus de Yweshem und Lodoicus de Clivis, die sich für ihren Mann bei 

den Xantener Bürgern Richwinus und Hemericus verbürgt hatten, von der 

Bürgschaftsverpflichtung befreien zu wollen, sobald sie in bessere 

Vermögensverhältnisse („ad ping viorem fortunam“) gelangt sei. 

Original, Pergament, mit Rest des Schöffenamtssiegels. 


